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Königliche Familie
Ein Provinzler bedrängt bei

der Messe, der die ganze königliche

Familie beiwohnt, seinen
Nachbarn mit Fragen:

«Wer ist diese Dame dort?»
«Die Königin.»
«Und diese?»
«Die Schwester der Königin.»
«Und diese?»
«Die Gräfin von Artois.»
«Und diese?»
Da erwidert der Gefragte

ungeduldig: «Das ist die verstorbene
Königin.»

Frommer Wunsch

Ein Deputierter fragt einen
Kollegen: «Haben Sie meine letzte
Rede gehört?»

«Hoffentlich!» lautet die
Antwort.

Bei Farmers
Ein junger Mann fragt einen

Farmer, wie er es denn fertig
gebracht habe, so reich zu werden.

«Ach, das ist eine lange
Geschichte, wir können aber, während

ich sie Ihnen erzähle die
Kerze auslöschen. Dazu brauchen
wir ja kein Licht.»

«Schon gut», erwidert der
junge Mann. «Ich verstehe. Sie
brauchen mir nichts mehr zu
erzählen.»

Sprachkünstler
Ein Franzose, der während des

Unabhängigkeitskrieges in Spanien

war und kein Wort Spanisch
konnte, sagte zu einem Landsmann,

der ihn einmal besuchte:
«Unglaublich, wie dumm die

Menschen hierzulande sind! Jetzt
wohne ich seit vierzig Jahren in
Spanien, und meine Bekannten
können noch immer nicht
französisch.»

Gedränge
Der Führer: «In diesem Bett

haben Goethe, Massena, Napoleon,

Frau von Stael, Rossini,
Lady Hamilton und Balzac
geschlafen.»

Der Geführte: «Das muss aber
doch ein schreckliches Gedränge
gewesen sein.»
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